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Energieverbrauch und Energieeffizienz
Verbrauchssektoren in Deutschland 1

Quelle: BMVBS 
2005



Energieverbrauch und Energieeffizienz
Trend: Entwicklung der Energiepreise 1

Entwicklung der Kosten für das Wohnen
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Nettokaltmiete
Wohnungsnebenkosten
Haushaltsenergie (Strom, Gas und andere Brennstoffe)

Quelle: 
Statistisches 
Bundesamt 2008



Siedlungsstruktur und Energieverbrauch
Determinanten des Energieverbrauchs im Wohnbereich 1

Standort

Objekt 
(Gebäude)

Nutzer

Verhalten

Energie/Person/a

• Ver- und Entsorgungsinfrastruktur
• Verkehrsinfrastruktur
• Siedlungsgröße, -dichte, Nutzungsmischung

• Gebäudealter
• Gebäudegröße
• Modernisierungsstand

• Soziodemographie
• Lebensstil

Energieausweis erfasst nur 
gebäudebezogenen Energieverbrauch, nicht
• aufgewandte graue Energie (technische  

Infrastruktur) und
• wohnungsabhängige Mobilität
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Siedlungsstruktur, Wohnen und Energie
Effizienzsteigerung durch Sanierung von Gebäuden 2

Vom Plattenbau zur Penthousewohnung für Individualisten

Energieeffizienzsteigerungen: Bauen und Sanieren

Quelle: DENA 
(2004) 



Siedlungsstruktur, Wohnen und Energie
Unterschiede im Energieverbrauch nach Gebäudealter und Gebäudetyp 2
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Siedlungsstruktur, Wohnen und Energie
Exkurs: Charakteristika von Siedlungsstrukturen 3

Wie können Siedlungsstrukturen charakterisiert werden?

• Dichte (von Bevölkerung, Siedlung, Arbeitsplätzen, …)

• Funktional: Mischung von Wohnen, Arbeiten, Gewerbe, 

Freizeit, …

• Design: Bebauung, Architektur, …

Achtung:

räumliche Skala wichtig (national, regional, Stadtquartiere, …)



Siedlungsstrukturen, Verkehr und Energie
Determinanten des Energieverbrauchs im Verkehr 3

Determinanten des Energieverbrauchs im Verkehr

• Infrastruktur (Graue Energie) à Technologie

• Spezifischer Verbrauch der einzelnen Verkehrsträger à Technologie

• Zurückgelegte Distanzen und Verkehrsmittelnutzung à Verhalten 
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Siedlungsstrukturen, Verkehr und Energie
Determinanten des Energieverbrauchs im Verkehr 3

Quelle: SCHNEIDER und HOPF 
(2006)



Siedlungsstrukturen, Verkehr und Energie
Siedlungsdichte und Distanzen in Umlandgemeinden deutscher Agglomerationen 3

Quelle: SIEDENTOP, LANZENDORF ET. 
AL.(2005)

Einwohner je m² Siedlungs- und Verkehrsfläche



Siedlungsstrukturen, Verkehr und Energie
Siedlungsstruktur und Pkw-Distanzen in Hamburg 3

Quelle: GUTSCHE (2003)



Siedlungsstrukturen, Verkehr und Energie
Siedlungsstruktur und Pkw-Anteile in Trondheim 3

Quelle: ENGEBRETSEN 
(2005)
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4Integrierte Studien: Wohnen und Verkehr
Beispielstudie: OTT 2008

Fallstudie 1: 
Vergleich von vier Wohnquartieren in der Schweiz



4Integrierte Studien: Wohnen und Verkehr 
Beispielstudie: OTT 2008



4Integrierte Studien: Wohnen und Verkehr 
Primärenergieverbrauch der Siedlungstypen pro m² BGF und Jahr
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4Integrierte Studien: Wohnen und Verkehr 
Beispielstudie: LEHMANN 1999

Fallstudie 2: 
Vergleich von zwei Wohnquartieren in Berlin



4Integrierte Studien: Wohnen und Verkehr 
Beispielstudie: LEHMANN 1999



4Integrierte Studien: Wohnen und Verkehr 
Beispielstudie: LEHMANN 1999
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4Integrierte Studien: Wohnen und Verkehr 
Beispielstudie: LEHMANN 1999

Modal split in den Quartieren



4Integrierte Studien: Wohnen und Verkehr 
Beispielstudie: LEHMANN 1999

km kWh km kWh

Weinmeisterhornweg Unionplatz
Beruf 8273 6584 3801 1770
Ausbildung 1440 604 718 155
Versorgung 997 693 578 132
Freizeit 4893 3472 4107 2156
Reisen 12195 8024 15095 8823
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4Integrierte Studien: Wohnen und Verkehr 
Beispielstudie: LEHMANN 1999

Fallstudie 3: 
Vergleich von acht Wohnquartieren in Oslo



4Integrierte Studien: Wohnen und Verkehr 
Beispielstudie: HOLDEN und NORLAND (2005)
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5Schluss

• Gebäudecharakteristika (Alter, Modernisierungsgrad, Gebäudetyp) 

beeinflussen Energieverbrauch für Wohnen

• Wohnstandort beeinflusst Energieverbrauch für Verkehr ebenfalls 

erheblich

• Wo berücksichtigt das die Politik?

• daneben auch Nutzerverhalten (Heizen, Stromverbrauch, Verkehr) 

wichtig



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit !


